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Amt Bad Oldesloe-Land Das Protokoll dieser Sitzung 
Sitzung des Amtsausschusses umfasst die Seiten 1  -  12. 
am 19.11.2008  
im Foyer des Mehrzweckhauses in Grabau, 
     Ringstraße 

 

Beginn:  19.30 Uhr ________________________ 
Ende:  21.00 Uhr                 (Schacht) 
Unterbrechung  von -- Uhr              Protokollführer 

 bis  -- Uhr  
 
 
 Gesetzliche Mitgliederzahl: 16 
Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 

1)  AV Lengfeld, Travenbrück 1)  LVB Sulimma, Amt Bad Oldesloe-Land 
2)  Bgm. Wendt, Grabau 2)  Personalratsmitglied Maltzahn,  
3)  Bgm. Lodders, Lasbek      Amt Bad Oldesloe-Land 
4)  GV Otto, Lasbek 3)  Personalratsmitglied Maede, 
5)  Bgm’in Wulf, Meddewade      Amt Bad Oldesloe-Land 
6)  GV’in Lienau, Neritz, in Vertretung 4)  Herr Schacht, Amt Bad Oldesloe-Land, 
 für Bgm. Dabelstein      zugleich Protokollführer 
7)  Bgm. v. Rein, Pölitz  
8)  GV Ratzlaff, Pölitz  
9)  Bgm. Poppinga, Rethwisch  
10)  GV Feddern, Rethwisch  
11)  Bgm. Vieregge, Rümpel  
12)  GV Wagner, Rümpel  
13)  Bgm. Doose, Steinburg  
14)  GV’in Hack, Steinburg Es fehlt: 
15)  GV’in Martens, Steinburg entschuldigt: 
16)  GV Backhaus, Travenbrück Bgm. Dabelstein, Neritz,  
     vertreten durch GV’in Lienau 
   
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Die Mitglieder des Amtsausschusses waren durch Einladung vom 07.11.2008 auf Mittwoch, 
den 19.11.2008 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
 
Amtsvorsteher Lengfeld stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungs-
gemäße Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Der Amtsausschuss ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder -16 - beschlussfähig.  
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Amtsvorsteher Lengfeld stellt den Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung um den nach-
folgenden neuen Punkt 9): 
 
 9.  Kindergarten Pölitz 
                a) Verkürzung der Schließungszeit in den Sommerferien 
                b) Erweiterte Öffnungszeiten 
                c) 2. Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Pölitz und 
                    2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
                    für den Kindergarten Pölitz 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend nach hinten. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Die Tagesordnung hat damit folgende Fassung: 
 

Tagesordnung: 
 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Protokolle der Sitzungen vom 05.05.2008 und 15.07.2008 

3. Bericht des Amtsvorstehers 

4. Anfragen und Mitteilungen der Amtsausschussmitglieder 

5. Einführung der doppischen Haushaltsführung beim Amt und den Gemeinden; 
hier: Verschiebung des Termins 
 

6. Haushaltssatzung 2009 und Haushaltsplan 2009 

7. Kreisumlage 2009 

8. Entschädigung für die dienstliche Nutzung privateigener Pkw 

9. Kindergarten Pölitz 
a)  Verkürzung der Schließungszeit in den Sommerferien 
b)  Erweiterte Öffnungszeiten 
c)  2. Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Pölitz und 
     2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
     für den Kindergarten Pölitz 
 

10. Grundstücksangelegenheiten; 
 

11. Personalangelegenheiten 
 

 
Weitere Einwendungen bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung 
werden nicht eingebracht. 
 
Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 10) und 11) ist die Öffentlichkeit gemäß § 5 der Geschäfts-
ordnung ausgeschlossen. 
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Sitzung des Amtsausschusses 
vom 19.11.2008 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde 
 
Fragen von Einwohnern sind nicht zu verzeichnen. 
 
 
 
Punkt 2., betr.: Protokolle der Sitzungen vom 05.05.2008 und 15.07.2008 
 
Gegen die Abfassung der Protokolle der Sitzungen vom 05.05.2008 und 15.07.2008 werden 
keine Einwendungen erhoben. 
 
 
 
Punkt 3., betr.: Bericht des Amtsvorstehers 
 
Der Amtsvorsteher berichtet über die folgenden Angelegenheiten: 
 
1. Die Pflege der Homepage des Amtes Bad Oldesloe-Land wurde in den letzten Monaten 

aufgrund der krankheitsbedingten Ausfälle vernachlässigt. Die Rückstände wurden in der 
Zwischenzeit aufgearbeitet und die Daten sind jetzt wieder aktuell. Weiterhin sollen Ver-
besserungen eingebaut werden. So wurde begonnen, Lesefassungen des jeweiligen 
Ortsrechts einzupflegen. Zur Zeit sind die Hauptsatzungen eingestellt. Das Amt ist auch 
sehr daran interessiert, aktuelle Beiträge aus den Gemeinden wie Veranstaltungen, 
Blutspendetermine etc. zu erfahren, damit die Termine ggf. ebenfalls eingearbeitet 
werden können. 
 

2. Die diesjährige Delegiertenversammlung des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages 
in Kronshagen findet morgen ab 13.30 Uhr mit dem öffentlichen Teil statt. Gäste sind 
herzlich willkommen. Gastredner werden Ministerpräsident Carstensen zum Thema 
„Unsere Gemeinden: Heimat und Zukunft in Schleswig-Holstein“ und Landesbrand-
meister Radtke sein. 
 

3. Nach dem Amtsausschuss haben sich auch die Zweckverbände, in denen das Amt oder 
einzelne Gemeinden Mitglied sind, konstituiert. Im Schulverband Bad Oldesloe ist alter 
und neuer Schulverbandsvorsteher Bürgermeister Peter Lengfeld. Im Schulverband 
Mollhagen ist neue Schulverbandsvorsteherin Frau Wiebke Martens aus Steinburg. Sie 
löste den bisherigen Schulverbandsvorsteher Herrn Laufer ab, der sich nicht wieder zur 
Wahl stellte. Im Kindergartenzweckverband Steinburg/Stubben ist alte und neue Zweck-
verbandsvorsteherin Frau Inga Lemke aus Steinburg. Im Abwasserzweckverband 
Sandesneben ist alter und neuer Zweckverbandsvorsteher Herr Brauer. 
 

4. Am 08.11.2008 fand im Kloster Nütschau ein Kommunalrechtsseminar statt, das sich an 
alle Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter sowie bürgerlichen Ausschuss-
mitglieder in den amtsangehörigen Gemeinden richtete. Das Seminar wurde von Herrn 
Jochim Schop durchgeführt. Es waren ca. 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer dabei, die 
mit der Veranstaltung überaus zufrieden waren. Leider konnte nicht die gesamte Agenda 
abgearbeitet werden, so dass der Wunsch geäußert wurde, das Seminar fortzusetzen. 
Nach Auskunft von Herrn Schop können auch Teilnehmer kommen, die beim ersten Teil 
nicht dabei waren. 
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Sitzung des Amtsausschusses 
vom 19.11.2008 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
noch zu Punkt 3) 
 
5. Nachdem das Personal bis auf zwei Langzeiterkrankte soweit wieder „an Bord“ ist, wird 

Frau Liedtke mit den nächsten Einladungen aktuelle Telefonlisten versenden. 
 

6. Da sich im Hause einige Verschiebungen im Personal, aber auch in der Aufgabenwahr-
nehmung ergeben haben, wird ebenfalls umgehend ein aktuelles Organigramm an alle 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter, aber auch bürgerlichen Ausschuss-
mitglieder verschickt werden. 
 

7. Das Tierschutzheim lädt alle Amtsausschussmitglieder zu einem „Tag der offenen Tür“ 
am 06.12.2008 ein. Einladungen werden verteilt. 
 

8. Die Firma OFP mit Herrn Fritz hat in der letzten Sitzung des Finanz- und Personal-
ausschusses den Stand der Erhebungen zur Breitbandversorgung in unseren 
Gemeinden vorgestellt. Zur Zeit laufen Befragungen der Gewerbebetriebe. 

 
 
 
Punkt 4., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Amtsausschussmitglieder 
 
Frau Martens bittet darum, die Sitzungen des Amtsausschusses zukünftig nicht mehr um 
19.30 Uhr sondern erst um 20.00 Uhr beginnen zu lassen. 
 
Herr Backhaus erkundigt sich nach dem Stand der Ordnungsprüfung des Amtes und der 
Gemeinden. Nach Aussage von Herrn Sulimma liegt ein Berichtsentwurf bereits vor. Das 
Rechnungsprüfungsamt beabsichtigt, den Amtsausschuss im kommenden Monat Dezember 
einzuladen und die endgültige Fassung des Prüfungsberichtes vorzustellen. 
 
 
 
Punkt 5., betr.: Einführung der doppischen Haushaltsführung beim Amt 

und den Gemeinden 
hier: Verschiebung des Termins 

 
Auf Empfehlung des Finanz- und Personalausschusses beschließt der Amtsausschuss, den 
Beschluss zur Einführung der doppischen Haushaltsführung zum 01.01.2009 aufzuheben 
und als neuen Termin den 01.01.2011 festzusetzen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
 
Punkt 6., betr.: Haushaltssatzung 2009 und Haushaltsplan 2009 
 
Auf Empfehlung des Finanz- und Personalausschusses beschließt der Amtsausschuss die 
nachfolgende Haushaltssatzung des Amtes Bad Oldesloe-Land für das Haushaltsjahr 2009: 
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Sitzung des Amtsausschusses 
vom 19.11.2008 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
noch zu Punkt 6) 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird 

 im Verwaltungshaushalt in der Einnahme auf 1.903.200 € 
  in der Ausgabe auf 1.903.200 € 
 
und 
 
 im Vermögenshaushalt in der Einnahme auf     78.700 € 
  in der Ausgabe auf     78.700 € 

festgesetzt. 
 

§ 2 

Es werden festgesetzt: 

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen auf                0 € 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf               0 € 
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf     400.000 € 
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen 

Stellen auf                                                                       27,68 Stellen 
 

§ 3 

Die Umlagensätze werden wie folgt festgesetzt: die Amtsumlage 
 v.H. 

a) von den Steuerkraftzahlen  

 1. der Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 16,4 

 2. der Grundsteuer für die Grundstücke (B) 16,4 

 3. der Gewerbesteuer vom Ertrag 16,4 

 4. des Sonderausgleichs (Ausgleichsleistungen nach dem 

Familienleistungsausgleich) 

 

16,4 

 5. des Anteils an der Einkommensteuer 16,4 

 6. des Anteils an der Umsatzsteuer 16,4 
   
b) von den Allgemeinen Schlüsselzuweisungen und 

Sonderschlüsselzuweisungen 
 

16,4 
 

§ 4 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben und Verpflich-
tungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Amtsvorsteher seine 
Zustimmung nach § 82 Abs. 1 oder § 84 Abs. 1 Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 
1.000,00 €.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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Sitzung des Amtsausschusses 
vom 19.11.2008 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Punkt 7., betr.: Kreisumlage 2009 
 
Der Kreis Stormarn beabsichtigt, die allgemeine Kreisumlage des Kreises 2009 zu senken. 
Die Umlage des Jahres 2008 betrug 37,25 v. H.. Zunächst war angedacht, eine Reduzierung 
um 0,5 Prozentpunkte vorzunehmen. Mittlerweise ist offenbar vorgesehen, die Kreisumlage 
2009 auf nur noch 36,10 v. H. festzusetzen. Im Rahmen des vorgeschriebenen Anhörungs-
verfahrens hat das Amt Bad Oldesloe-Land innerhalb der gesetzten Frist eine Stellung-
nahme abgegeben, die den Amtsausschussmitgliedern vorliegt. In der Stellungnahme wird 
vorgetragen, dass die beabsichtigte Absenkung der allgemeinen Kreisumlage zu gering 
ausfällt. Eine weitergehende Entlastung der Gemeinden wird gefordert. 
 
Der Amtsausschuss nimmt davon Kenntnis, dass die Kreisumlage des Jahres 2009 voraus-
sichtlich 36,10 v. H. betragen wird. Ebenso wird die abgegebene Stellungnahme vom Amts-
ausschuss zur Kenntnis genommen und inhaltlich einvernehmlich gebilligt.  
 
Anmerkung des Protokollführers: 
Der Kreishaushalt wurde am 12.12.2008 vom Kreistag beschlossen. Letztendlich wurde die 
allgemeine Kreisumlage dabei dann doch auf 36,75 v. H. festgesetzt. 
 
 
 
Punkt 8., betr.: Entschädigung für die dienstliche Nutzung privateigener Pkw 
 
Nachdem sich der Finanz- und Personalausschuss bereits mit diesem Thema befasst hat, 
nimmt auch der Amtsausschuss von den in einer Sitzungsvorlage zusammengefassten 
Problemen bei der Entschädigung für die dienstliche Nutzung privateigener Pkw Kenntnis. 
Nach dem Reisekostenrecht ist die Zahlung von 30 Cent je km verbindlich vorgeschrieben. 
Eine Erhöhung ist rechtlich unzulässig, obwohl der Betrag nach heutigen Kostenvergleichen 
sicher nicht mehr auskömmlich sein dürfte. Alternativ müssten Dienstfahrzeuge angeschafft 
oder auf den Fuhrpark des Kreises Stormarn zurückgegriffen werden. Beide Varianten sind 
jedoch kostenungünstiger. 
 
Sobald in der Sache neue Erkenntnisse vorliegen, wird der Amtsausschuss erneut 
unterrichtet. 
 
 
 
Punkt 9., betr.: Kindergarten Pölitz 

a) Verkürzung der Schließungszeit in den Sommerferien 
b) Erweiterte Öffnungszeiten 
c) 2. Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Pölitz und 
    2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
    für den Kindergarten Pölitz 

 
zu a) Verkürzung der Schließungszeit in den Sommerferien 

Der Amtsausschuss beschließt die Verkürzung der Schließungszeit im Kindergarten 
„Pusteblume“ in Pölitz in den Sommerferien von 4 auf 3 Wochen. Die Verkürzung soll 
erstmals in den Sommerferien 2009 praktiziert werden. Die Mehrkosten werden durch eine 
Erhöhung des Elternbeitrages von bisher 131,50 € auf 135,00 € getragen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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Sitzung des Amtsausschusses 
vom 19.11.2008 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
noch zu Punkt 9) 
 
zu b)  Erweiterte Öffnungszeiten 

Der Amtsausschuss beschließt, die verlängerten Öffnungszeiten (7.30 Uhr bis 13.30 Uhr) im 
Kindergarten „Pusteblume“ in Pölitz auf Dauer beizubehalten. Die Regelung galt zunächst für 
einen befristeten Zeitraum von 2 Jahren. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
zu c)   2. Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Pölitz und 

2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für 
den Kindergarten Pölitz 

 
Die beiden nachfolgenden Änderungssatzungen werden vom Amtsausschuss beschlossen: 
 

2. Änderung der Satzung 
über die Benutzung des Kindergartens Pölitz 

 
 

Artikel 1 
 
§ 3 Abs. 1 erhält folgende neue Fassung: 
 

"Der Kindergarten ist für die Vormittagsgruppen von Montag bis Freitag in der Zeit  
von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr geöffnet. Das Regelangebot beträgt sechs Zeitstunden." 

 

Artikel 2 
 
§ 3 Abs. 4 erhält folgende neue Fassung: 

 
„Während der Sommerferien für die Allgemeinbildenden Schulen in Schleswig-Holstein 
bleibt die Kindertagesstätte drei Wochen geschlossen. Zwischen Weihnachten und 
Neujahr bleibt die Kindertagesstätte geschlossen. Die Schließungszeiten werden nach 
Anhörung der Elternvertretung und des Beirates vom Träger festgelegt und bis zum 
31. Dezember des Vorjahres bekanntgegeben.  

 

Artikel 3 
 
Die 1. Änderung der Satzung über die Benutzung des Kindergartens Pölitz tritt am 
01.01.2009 in Kraft. 
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Sitzung des Amtsausschusses 
vom 19.11.2008 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
noch zu Punkt 9) 
 

2. Änderung der Satzung 
des Amtes Bad Oldesloe-Land über die Erhebung von Benutzungsgebühren 

für den Kindergarten Pölitz 
 

Artikel 1 
 
§ 3 Abs. 4 erhält folgende neue Fassung: 
 

"Die monatliche Benutzungsgebühr beträgt für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren 
135,00 Euro." 

 

Artikel 2 
 
Die 2. Änderung zur Satzung des Amtes Bad Oldesloe-Land über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für die Kindergarten Pölitz tritt am 01.01.2009 in Kraft. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 10) und 11) wird die Öffentlichkeit 
gemäß § 5 der Geschäftsordnung ausgeschlossen. 
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Sitzung des Amtsausschusses 
vom 19.11.2008 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 10) und 11) ist die Öffentlichkeit gemäß 
§ 5 der Geschäftsordnung ausgeschlossen. 
 

Punkt 10., betr.: Grundstücksangelegenheiten 
 
 
 
 
Punkt 11., betr.: Personalangelegenheiten 
 
 
 
 
Nach Abhandlung der Tagesordnungspunkte 10) und 11) wird die Öffentlichkeit wieder 
hergestellt. Zuhörer sind jedoch nicht mehr zugegeben. 
 
 
Abschließend wird noch über die folgenden Punkte gesprochen: 
 
1. Der Prüfungsbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Ordnungsprüfung des 

Amtes und der Gemeinden soll dem Amtsausschuss am 15.12.2008 um 16.30 Uhr in 
Meddewade präsentiert werden. Die Einladung erfolgt durch den Kreis Stormarn. Ein 
Vorbereitungsgespräch für diese Veranstaltung mit dem Amtsausschuss und der 
Verwaltung ist am 04.12.2008 um 20.00 Uhr in der Amtsverwaltung vorgesehen. 
 

2. Frau Wulf erinnert an das Vorhaben, gemeinsam mit dem Amtsausschuss Nordstormarn 
Ende März eine Berlinreise zu unternehmen. Dies wurde beim kommunalen Abend 
vereinbart. 
 

3. Herr Feddern erinnert an die weitere Behandlung der Feuerwehrthemen „Führerscheine“ 
und „Impfung“. In der kommenden Woche wird hierzu ein Gespräch mit dem Amtswehr-
führer stattfinden. Über den Fortgang der Angelegenheit wird im Amtsausschuss weiter 
berichtet. 

 
4. Herr Doose stellt die Frage, ob die Termine am 04. und 15.12.2008 bei eigener Ver-

hinderung auch vom Stellvertreter wahrgenommen werden können. Dies wird vom 
Amtsvorsteher bejaht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________  ________________________ 

Lengfeld  Schacht 
Amtsvorsteher  Protokollführer 

 


